
Marschall Tnrck,.

' ' Ms Micher vor sich fegte ,
- .': : Den Feind, wie Shtm bte Spreu,

-- Gchhah's, daß man hm logte
1 Den Namen Vorwärts'' bei :

Afcßaä er einst war für Preuben.Jijmn Held Hindonburch, ,',

, ! ' ,'Unld öcr soll künftig 'hoiZzen .

In Deutsch: Mavschall Durch". ;

Nach manchen düstem Tagen
- Hat er, vom Sieg cknsomvt,

Jcht mitten durch geschlagen

,
: Der Russen starke Front'! ,

-
': o grüMich sie verjsohlen.

Kann nur ein Hittdcniburch.
Und öurch Anroch Rlkssrsch-Pole- n

. Zieht jetzt der MarsckM Durch" .

Cr bringt öen Feind zum Weichen

SeW us Georgiavsk.
Da wird für Nikoölaichen

Das Ding katastrophesk:
. ' Die Hoheit ..flüchten (Plural) , .

Aus Aingist, vor Hindenblirch
Und laufen" bis zimi Ural.

' Verfolgt von, Mrs:all Durch".

Wut meint's mit Deutschland sickzer

V l'r den' Himmel leM,.,- -

JT ILeil Hindenburg und Blücher ;V

f&t unserm Dalk geichenkt!
y Woil Er es gnädig fügte

Durä) Blücher, Hindeniburch:
Dab MaNsclM VorNxZrts" siegte,

"

Daß siegt der Marsckall Dlirch!" ..,

L e 0. Le ip ziger
im Roland von Berlin",

Baseball.

Die Spiclsoisvn ist fiir
'
dieses

Jahr nun vorüber und mir haben al
le Ursache aus die Leistungen unse

rer boys" stolz zu sein-- . Trotzdein
scheint es uns, baß am Schlich des
Jahres ein RüMick, oder vielmehr

- eine Kritik, der Art und Weise, wie
tne Wettspiele in letzterer Zeit bc
trieben wurden, cn Matze sein

- dürfte. -

Die sogenannten professionellen
teams bestchen aus den besten Sine- -'

km, ohne Rücksicht daraus von wo
- ! her sie kommen. Diese Spieler luv

3 treiben das Spiel alD ein Geschäft
; und nicht aus Liebe zum Sport, oder
' ginn Vergnügen; hiemus folgt dak

jedes Mitglied eines professionellen
tcamö ein trainerter.',erporter Spie

- ; j ler fein mach. .;; --

.' Bei den soaHÄmrn local
: ! teams" ist eine solch Vollkommen'

l bett im Spiel durchaus nicht zu er
warten und, im Grunde geiwnimen.

) auch nicht absolut nothwmdig, indem
) diase teams das Spiel einfach zum

.. Vergnügen und aus Liebe zum
Sport betreiben. In letzteren Ial.
ren ist jedoch, unter den local teams
die Manie eingerisseii jedes team zu
einem winning team" zu machen
oder, in anderen Worten, iHtn be-

treffenden team, unter allein Uni-Dud- en

den Sieg zu , sichern. Um
- dieses Ziel zu erreiche!! ist es bei
den local teams" zur (TOliiifycit
igewordcn bei einem Wettspiel mit

- einenr . anderm local team", einen
oder niehrere Professionelle Spieler
zu engagiern. Dies ist der l!ebcl
stand auf welchen wir uns beziehen.

Ein local team, wie schon die
Benennung zeigt, besteht nur aus
einheimischen Talent und es steht

daher Glicht zu erwarten, das; sich das
,, .selbe mit professionellen Spielern

gleichstellen! oder messen kcnm. Ohne
Zweifel ist jede Stadt und jeder Ort

t
stolz ans sein lokales BafeballTeam
md wenn 'das PnbliklMl zu den

öM?sPielen ctfcheint, dann geschieht
. iieö vor Allein zur Ernmthi!gung

und zur llliterslübimg des lokalen
teams, das heißt des einlzeiittischcn

Talents. Wenn
"'

aber bei einem

solchen Spiel von dein einen, oder
don beiden , teams. professionelle
Spieler zur Verwendung, kommen.

- dann wird ganz naturgeinäß der En
ihusiasmus des , Pnblikmus abge

' .kühlt. 'Was nun speziell unser Her
mann Tecnn mckelangt. so musz ziim

Lob und zur öhre desselben gesagt

werden daß dieses teanl, ins vcrgm
enen Jahre, nur bei 'den i letzten

Spielen jedesmal nur einen aus
wärtigen Spieler verwendet hat,

und das geschah nur infolge einer

absoluten Nothwendigkeit, indein der
'

catcher" des Hermann team, ,nvgen

riner Verletzuim seiner Hand, nicht

spielen konnte. Zum Schlich sei. da-- j

her wiederholt, daß wir trotz ' alle.
'4 denmit vollun Recht stolz sein

. Vtfnneii ouf
' ti Scistitniflen unseres

. Hermann tun, welcher, mit AuS
- . nahn? des obigeir Falles, nur aus

einheinuscheir Talent besteht. .

Gebt dein Kinde daS so schreck

. . ".' lich vom Stickhusten geplagt ist. Dr.
" '. , Conselmann'S.Stickhusten Syrup und

,
' 'i der Husten wird bald nachlassen.

Copyribt ILiri:.li.:ss3cr &Marx

Beiger.

John Zoeller und Gattin, sowie

Jos. Rathgeb :nid Kinder, maäiten
ani lehten Sonntag einen Besuch in

LiMe Berger.
'
Mathias Vlunier uivd (Yattin,

von Stillwater, Okla., und Frau
Frank Bittner, nebst Sohn, er.
mann, von St. Louis. k'eym
tk rgangenen Sonntag hier, fje
such bei ihrem Onkel, Esaäas Vümier
welcher seit der vorigen Woche krank

ist.
Joseph Moosniann verkauste kürz

l!ch eine Eavladung , Maulesel an
Oscar Freick, von Washington. ,

Dan. W. Haid versandte am
Montag dieser Woche eine gemischte
Earladnng Scl?weine und Rindvieh.

ftran .Hcrmamk, Snak, von Wash
ingbon. befand sich an: vorigen Mitt
ftmch, besuchsweise, hier in Berger.

Folgende St. Louiseö waren am

lehtcn Sonnte auf dem Fischfang
an ' der Big Berger (Treck: Wm.

ore!,z, Daniel Metier. Philip Schil
ler. Chas. Sieknkann, Ärthur Beck

nlaim und Dean Jacobs. Die Her
ren sollen nur recht bald wiederkom

men; in der Big Berger Ereck sind
lilvch viele Fische

,.' Frau Fritz Strothmann, sowie

Hcunann und Souis Bade, waren
über letzten Samstag und Sonntag
in St. LouiS, und besuchten Fritz
Strothmann,- - weläzcr sich dort, im
Diakonisse Hospital, unter Bchand,

lung befindet. Herr Strothniann ist
auf dan Wege voWänidiger Gene
sung. -

Albert Meyer und GMn, Ini

Ehaaiwis. befanden sich zu Ende vor
iger Wock hier, auf Besuch b'.'i

Groszimitter Meier. '

Larven Hug, voik Hermann, war
am letzten Sonnlag hier, aus Besuch
bei seinen Brüdern.

Frau Heinloin. nebst Sohn, Ver
non,- - stattete am vergangenen Sonn
tag ihren Vertvandten, in Herinann,
einen Bepich ab. '

Die Sonniagsschul Konvention,
nur letzten Sonntag, in Etlah. zihl'
te auch von hier viele Besucher.

, Frl. Glalivs Bauet-- . trm 5t
Louis, meitt zur Zeit hier auf Be'.
such bei Onkel und Tante, Dan.
Haid. Jr. und Gattin..

Die Berger Millina Eo. erhielt
am letzten Montag eine Carladuiig
Hafer.

Die Geschäfte, in Beraer. sind
gegenwärtig flau; die Farmer sind
jetzt mit, der Bestellung ihrer SB.
zenfelder beschäftigt.

Chas. Krapp und Gattin. sowie
Passtor O. M., Vrinkinann und Gat-ti- n,

waren am vorigen Freitag, be
suchÄvcisc, in New Haven. ;

Das Anterican" sÄmmmende
Theater wird am liächsten Dienstag,
den ö. Oktober. Beraer einen Bc
such abstatten.

' In Zeilmanns Halle wird am
Samstag,, den L Oktober (morgen).

New fall patterns

JjOOK to us for Information as to
the "right thing" in men's clothes;

we're giving you an early bulletin now.
Patterns are a strong feature in Hart
Schaffner & Marx fall clothes.

Decided plaids and checks seem to
lead. We're ready to show you the latest
in den Urquhart and other similar plaids;
also checks in many lively colors.

Some of the Materials are decidedly
Tough; colors are lighter; cheerfulness
seeins to be the idea.

$20 is a good price for you to consider;
represents big, generous value;

that' what you want. We have
tkem at lower and higher price.

OGHSNER'S
"The place for good good."

TouVein style if you're in Walk-Over- s.

ein großer Ball stattfinden.
Gne Konferenz der eviMgelischen

Prediger dieses Kreises wurde mn

Mttwoch, den M. Sc;itenlber. hier,
in der St. Johannes Kirche, abge
halten.' Folgende Prediger nren
annvsend: Theo. Hocier und H.
Knusckopf, von Chanwis; G. Slniltz,
von Morrison; R. Kasinann, von
Hermann; I. N. Schuch. von Wa
ington; A. Kulm, wn Stony Hill;
Fr. Tschudi, von New Haven; Fr.
Bcchtoldt. von Fredericksburg ; W.

Schnitz und F. I. Naase. von Am',
und I. Daiss, von Berger. Am

Abend des Konsereng Tages wur
den von den Predigern Bcxhtoldt

und Schultz Anspracken halte,?.

Das Missiansfest der Sl. Jolzann
Gmneinde fand am Donierstag statt.
und bei dieser Gelegenheit sprachen

die Pastoren Schuch und Schultz

wlihrend des Gottesdienstes, an,
Vormittag, und die Pastoren Kühn.
Tschildi ' und Hrser während des

Nachlnittags, vor einer zahlreicher
Versaimnlung. '

;

Wittenberg.

. Unsere Farmer find jetzt mit .Her

rhtung ihrer Felder für die Weizen
aussagt beschiiistigt, welche jedenfalls
in der kommenden Wcxlie beginne
wird. " rL': r' :'-- ; :;.:''X::

Die Schule im Kiel Distrikt tuurde
vorige Woche, : unter Leitung der

Lchrerin Frl.. Alwine Hescmann. er

1

it

öffnet.
Fwu Niele Spilker, von St.

Louis, .weilt gegenwärtig hier, auf
Bestich! bei ihren Angehörigen.

, Die Auktion bei Frair Anna Klein
hatte viele Käufer angezogeir und die

Sachen brachten meistens auch gute
Preise.

Frau Jacob ökeuter ist am letzten
Dienstag nach St. Louis gereist, um
ihren, dort wohlhaften Kindern einen

Bestich abzustatten. .

Mutter Wissniann ist leider noch

immer trank; wir tnünschen daher
rasclre Besserung.

.Pcmiann Winter, von Nosebatd,

sowie sn?i seiner Söhne, waren ain
letzten, Sonntag auf Besuch bei ihren
hiesigen alter Frci,,M'N und Be
kannten.

'
Frl. Martha JZeutcr. von St.

Louis, weilt zur Zeit hier, im elter
lichen Hause, auf Besuch.

. Potsdam.

Fran Aug. Säznitger, von Her
:nann, Nr kiirzli6i eine Woche auf
Basu6). inl Heim vön H. L. Schnit
ger imd Gattiir. - '

Workinan und Peters haben an
Win. Halstenberg, von Morrison Bot.
tont, ein Buick Auto verkauft. .

.E. K. Meyer hat, sein neues Silo
jetzt vollendet; das Fülleit desselben
wurde von den Geb rüdem Hanö be
sorgt. ,.',,,

F. W. Tilly. Jr. und Walter

maaamxsriaDsxtxa

X

Stollmeyer waren in der vergang,?'
en Woche im Ehamois Bottom,

beim Kornabhacken; gegenwärtig sind
sie an derselben Arbeit für Theo.
Aroeker.

Theo. Brooker und Gattin wur
den mn 18. September, anlählich der
25Lten Wiederkchr ihreö ' Hochzeits.
'ages. mit einer Surpnse Party
öechrt. ( -

Frl. Julia Stolkney )at sich ani
vongen Freitag nach Ä ? Lonis n

und wird wtihre! des konu
wenden Winters dort verbleiben. '

Smn Kicker und Chas. Beul, nel'st
deren, Familien, imren ant vcvgan
genen ' Dienstag unter den Gäsl?:i
bei der FrechmannBoZ'S Heit.
in Mornson.,

Eine grobe Anzahl Personen, von
hier, wohnten am vorigen Donners
tag der Baeckcr.Togeler- - Hochzeit
statt, nvlche in Stolpe gefeiert
wurde. - '

I. A. Stortz und Aug. Tegeler bö',
gaben sich am vorigen Mittwoch nach
St. Louis und kehrten dann an dmn
selbeiv Tage mit einem neuen Chov
wlet Aliw zurück.

DaS Mondschein Piknik' welches
am vcrgaiMnen Sonntag Abend von
Ed. Bracht gogoben wurde war reck)t

zahlreich besucht. .

' Edw. Brachts' neues Woknkauv,'
wurde soeben vollendet; dasselbe istX
ein sehr schönes Gebäude.

i iJtv

v .X


